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Markt Remlingen 

 
Niederschrift über die Sitzung 

 des Marktgemeinderates Remlingen 
_________________________________________________________ 

 
 

Sitzungsdatum: Dienstag, den 27.04.2010 
Beginn: 19:30 Uhr 
Ende 21:35 Uhr 
Ort, Raum: Sitzungssaal, Rathaus Remlingen 

 
 

Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil 

 

 1   Genehmigung des Protokolls vom 13.04.2010 
 

 

 2   Bauantrag: Errichtung eines Messmastes mit einer Gesamthö-
he von 100 m zur Ermittlung von Windgeschwindigkeiten auf 
Fl.Nr. 26855/1 Gemarkung Remlingen; Antragsteller: ABO Wind 
AG, Unter den Eichen 7, 65195 Wiesbaden 
 

 

 3   Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung mit 
Haushaltsplan 2010 
 

 

 4   Beratung und Beschlussfassung über den Stellenplan 2010 
 

 

 5   Beratung und Beschlussfassung über den Finanzplan und das 
Investitionsprogramm 2009 - 2013 
 

 

 6   Verschiedenes - Mitteilungen - Anfragen 
 

 

 6.1   Marktleiter 
 

 

 6.2   Unterschriftenaktion gegen die B 26 n 
 

 

 6.3   Haushaltsabwicklung 2010 
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Anwesenheitsliste 
 

Vorsitzende/r 

Elze, Klaus  

Marktgemeinderäte 

Eckert, Peter  

Emmerich, Fritz  

Haus, Manuel  

Heidrich, Gerhard  

Leichtlein, Friedrich  

Schlereth, Petra  

Schneider, Jürgen  

Schumacher, Günter anwesend ab 20.30 Uhr (TOP 5) 

Schwab, Harald  

Stenke, Burkard  

Wehr, Helmut  

Schriftführer 

Büttner, Ralf  

 
 
Abwesende und entschuldigte Personen: 

Marktgemeinderäte 

Moser-Schäbler, Susanne beruflich verhindert 

Presse 

Mainpost  
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Öffentlicher Teil 

 
 

 
 
TOP  1 Genehmigung des Protokolls vom 13.04.2010 
 
Sachverhalt: 
 
Die Niederschrift wurde mit der Einladung zur heutigen Sitzung jedem Mitglied des Marktge-
meinderates zugestellt.  
 
Beschluss: 
 
Der Marktgemeinderat beschließt, die Niederschrift zu genehmigen 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja: 11 
Nein: 0 
Persönliche Beteiligung: - 
 
 
 
TOP  2 Bauantrag: Errichtung eines Messmastes mit einer Gesamthöhe von 100 m 

zur Ermittlung von Windgeschwindigkeiten auf Fl.Nr. 26855/1 Gemarkung 
Remlingen; Antragsteller: ABO Wind AG, Unter den Eichen 7, 65195 Wies-
baden 

 
Sachverhalt: 
 
Mit den entsprechenden Verfahrensunterlagen, eingegangen im Entwurf am 08.04.2010, 
wird die baurechtliche Genehmigung für das o.g. Vorhaben beantragt. Das Vorhaben steht 
im Sachzusammenhang mit der von der Fa. Abo Wind AG an diesem Standort auf Gemar-
kung Remlingen beabsichtigten Aufstellung von Windkraftanlagen. Der Messmast dient da-
bei zur Ermittlung der Windgeschwindigkeiten als Bestandteil der Voruntersuchungen, die im 
Rahmen dieses Projektes durchzuführen sind und die in die Verfahrensunterlagen für die 
Genehmigung der eigentlichen Windkraftanlagen einfließen. Der Messmast soll vorüberge-
hend mit einer Standzeit von ca. 1 Jahr errichtet werden; in diesem Zeitraum sollen die er-
forderlichen Messungen der Windgeschwindigkeiten abgeschlossen werden. Baurechtlich ist 
der Standort dem Außenbereich gem. § 35 BauGB zuzuordnen. Dort sind privilegierte (§ 35 
Abs. 1 BauGB) und sonstige Vorhaben (§ 35 Abs. 2 BauGB) zulässig. Der geplante Mess-
mast kann dabei als privilegiertes Vorhaben gem. § 35 Abs. 1 Nr. 5 BauGB („Vorhaben, das 
der Erforschung, Entwicklung oder Nutzung der Wind- und Wasserenergie dient“)eingestuft 
werden. Solche Vorhaben sind im Außenbereich zulässig, wenn öffentliche Belange nicht 
entgegenstehen und die ausreichende Erschließung gesichert ist. Öffentliche Belange sind 
die Festlegungen im Flächennutzungsplan, evtl. schädliche Umwelteinwirkungen, unwirt-
schaftliche Aufwendungen für Infrastruktureinrichtungen (d.h. für Erschließungsanlagen), 
Naturschutz und Wasserwirtschaft, Landschaftspflege und Denkmalschutz, Orts- und Land-
schaftsbild, natürliche Eigenart der Landschaft mit ihrem Erholungswert, Zersiedlung durch 
Entstehen einer Splittersiedlung sowie die Ziele der Raumordnung. Diese Belange sind zwar 
teilweise berührt, sie stehen dem Vorhaben aber nicht grundsätzlich entgegen, insbesondere 
weil der Messmast nur über einen befristeten Zeitraum errichtet werden soll. Im Hinblick auf 
die eigentlichen Windkraftanlagen erfolgt die Überprüfung hinsichtlich der öffentlichen Belan-
ge im Rahmen der entsprechenden baurechtlichen Verfahren. Aufgrund der bestehenden 
Vertragssituation mit dem Antragsteller ist gewährleistet, dass dem Markt Remlingen keine 
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unwirtschaftlichen Aufwendungen für Erschließungsmaßnahmen entstehen werden. Zum 
Verhältnis zu den Zielen der Raumordnung ist festzustellen, dass der geplante Standort in 
einem Bereich liegt, der im laufenden Regionalplanungsverfahren als Vorrangbereich für 
Windkraftanlagen ausgewiesen werden soll, d.h. der geplante Standort kommt konkret als 
Standort für solche Anlagen in Frage. Eine Nachbarbeteiligung ist nach Vorabstimmung mit 
dem Landratsamt nicht erforderlich, da der Mast mit seiner Höhe von 100 m den entspre-
chenden Grenzabstand aufgrund der Größe des Standortgrundstücks auf dem Grundstück 
selbst einhalten kann. Insgesamt ist festzustellen, dass das Vorhaben „Messmast“ insbeson-
dere aufgrund seiner Zweckbindung und seiner zeitlichen Befristung keine Gesichtspunkte 
beinhaltet, die einer Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens entgegenstehen. Die Klä-
rung der mit dem Gesamtprojekt verbundenen Fragestellungen erfolgt im Rahmen der Ver-
fahren für die eigentlichen Windkraftanlagen selbst. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Marktgemeinderat beschließt, dem Bauantrag das gemeindliche Einvernehmen zu ertei-
len. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja: 11 
Nein: 0 
Persönliche Beteiligung: - 
 
 
TOP  3 Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung mit Haus-

haltsplan 2010 
 
Sachverhalt: 
 
Jedem Mitglied des Marktgemeinderates wurde rechtzeitig vor dem Sitzungstermin ein Ent-
wurf des Haushalts 2010 zugestellt. Herr Ralf Büttner erläutert schwerpunktmäßig die wich-
tigsten Punkte des Verwaltungshaushalts. Die Ansätze des Vermögenshaushalts wurden 
einzeln angesprochen und soweit notwendig begründet. Auftretende Fragen zu einzelnen 
Ansätzen wurden vom Vorsitzenden und Herrn Büttner beantwortet. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Marktgemeinderat beschließt die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2010. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja: 11 
Nein: 0 
Persönliche Beteiligung: - 
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TOP  4 Beratung und Beschlussfassung über den Stellenplan 2010 
 
Sachverhalt: 
 
Im Stellenplan für das Haushaltsjahr 2010 haben sich nur Veränderungen bei den geringfü-
gigen Beschäftigungsverhältnissen ergeben. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Marktgemeinderat beschließt den Stellenplan 2010 in der vorgelegten Fassung.  
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja: 11 
Nein: 0 
Persönliche Beteiligung: - 
 
 
 
TOP  5 Beratung und Beschlussfassung über den Finanzplan und das Investiti-

onsprogramm 2009 - 2013 
 
Sachverhalt: 
 
Der Entwurf des Finanzplans und des Investitionsprogramms wurde durch Herrn Büttner 
erläutert. Der Finanzplan ist im Finanzplanungszeitraum ausgeglichen. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Marktgemeinderat beschließt den Finanzplan und das ihm zugrunde liegende Investiti-
onsprogramm 2009 – 2013. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja: 12 
Nein: 0 
Persönliche Beteiligung: - 
 
 
 
TOP  6 Verschiedenes - Mitteilungen - Anfragen 
 
 
TOP  6.1 Marktleiter 
 
Der Vorsitzende gibt bekannt, dass Herr Heinrich Schwab künftig die Aufgaben des Marktlei-
ters mit der Unterstützung von Frau Anni Seubert und Herrn Leo Häuslein wahrnehmen wird.  
 
Der Marktgemeinderat hat hiergegen keine Bedenken.  
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TOP  6.2 Unterschriftenaktion gegen die B 26 n 
 
Der Vorsitzende teilt mit, dass der Markt Helmstadt und die Gemeinde Uettingen in ihren 
nächsten Mitteilungsblättern zu einer Unterschriftenaktion gegen die B 26 n aufrufen werden.  
 
Der Marktgemeinderat ist der Auffassung, nachdem die Belange des Marktes Remlingen 
durch die Planung der B 26 n nicht unmittelbar betroffen sind, lediglich auf die Möglichkeit 
der Teilnahme an der Unterschriftenaktion gegen die B 26 n in den Nachbargemeinden im 
nächsten Mitteilungsblatt hinzuweisen.  
 
 
TOP  6.3 Haushaltsabwicklung 2010 
 
Aus dem Marktgemeinderat wird angeregt, dass zeitnah ein „Haushaltsabwicklungskonzept 
2010“ beraten werden soll. Hierdurch soll gewährleistet werden, dass die geplanten Maß-
nahmen auch umgesetzt werden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Klaus Elze    Ralf Büttner 
Vorsitzender    Schriftführer 
 


